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Der für den Gouverneur von Kamerun beſtimmte
Dampfer iſt am Sonnabend mittag auf der Werft Germania
in Kiel glücklich von Stapel gelaſſen worden Vizeadmiral
v Wickede taufte das Schiff auf Befehl Sr Majeſtät desDie Anſprache des Ubmirals

lautet n ſrid gWenn wir in eren Zeiten zu den Namen heidni
Götter unſere Zuflucht nahmen um unſere Schiffe zu
ſo hat in neuerer Zeit Se Majeſtät der Kaiſer die ſchöne
Sitte eingeführt dieſelben von höchſten Perſönlichkeiten oder
angeſehenen um den Staat verdienten Männern zu entlehnen
Kein Nachruf kann beredter ſprechen kann ein ſchöneres Denk
mal für Verſtorbene ſein als eine ſolche Auszeichnung

Während das Beſtreben Deutſchlands nach einem geeinigten
feſt gegliederten Staatsleben auch zur Erwerbung von Kolonien
führte hat mancher Name ſich dabei ſchönen Klang erworben
Die erſten Schritte für die Kolonien ſind geſchehen Jetzt gilt
es feſthalten und mit deutſcher Energie und deutſcher Ausdauer
dieſelben einem geordneten und ſegensreichen Gemeinweſen ent
gegen zu führen

Dies ſchmucke Schiffchen hier mit ſeiner praktiſchen zweck
entſprechenden Bauart ſoll dazu dienen dem Gouverneur von
Kamerun ein Hauptmittel zur Erreichung des vorgeſteckten Zieles
w ſein henen hes Anſehen deutſche Macht ſoll daſſelbe be
eſtigen helfenWir begrüßen deshalb dieſen Bau als den kleinen Anfang

der zum Großen führen ſoll
Und damit dort draußen der Name desjenigen Pioniers der

Civiliſation der ſo Hervorragendes bei der Erwerbung unſerer
Kolonien geleiſtet der ſein Leben dabei gelaſſen hat auch in der
Ferne auf dem Schauplatz ſeiner Thätigkeit nie vergeſſen werde
taufe ich dies Schiffchen auf Befehl Sr Majeſtät unſers Aller
gnädigſten Kaiſers und i t

Nachtig a
Fahre glücklich über das Meer hin nach Kamerun halte der

Allmächtige das Unglück ſtets ferne Deinem Kiel Sei den
dunklen neuen deutſchen Unterthanen ein ſtetes Zeichen wie hoch
Dr Nachtigal in der Heimath geſchätzt wurde

Der Dampfer Nachtigal iſt ein kleines äußerlich einer Yacht
ähnelndes Fahrzeug das im weſentlichen aus Stahl gebaut
wurde mit einer äußeren Teakholzbeplankung und Kupferbeſchlag
Die Kajüteneinrichtung für den Gouverneur befindet ſich im
Vordertheil des Schiffes vor dem Keſſelraum und beſteht aus
einem eleganten Salon einer geräumigen Kammer mit Douche
apparat Speiſekammer und einer Paſſagierkammer Auf dem
Deck iſt ein elegantes aus Teakholz gebautes Deckshaus er
richtet in dem die Treppe zum Niedergang in dieſe Kajüte
befindet und welches einen kühlen geſchützten Vorraum bildet
Der Schiffsführer hat ganz vorn die Mannſchaft Unteroffiziere
und Maſchiniſten hinten unter einem erhöhten Quarterdeck
Platz gefunden Die Länge des Maſchinenraums überſtreckt
ein Brückendeck und neben dem Maſchinenſchacht finden ſich die
getrennten Kabuſen für Weiße und Schwarze Das Deck des
Brückenhauſes ſteht mit dem Deck des Deckshauſes in Verbin
dung und bildet eine angenehme geräumige Promenade Ueber
dieſem Deck ſowie über dem Hauptdeck an den Seiten vor dem
Deckshaus und über dem Quarterdeck iſt ein doppeltes Sonnen
dach aus Holz und Leinwand mit dazwiſchen befindlicher venti
lirender Luftſchicht aufgebaut um gegen die Sonnengluth in
dem heißen Klima Schutz zu gewähren Das Schiff iſt 34 m
lang 5,3 m breit 2,60 m tief hat eine Compoundmaſchine
von 110 indizirten Pferdekräften und dürfte eine Fahrgeſchwindig
keit von 10 Knoten erreichen Für die Takelage ſind zweiPfahlmaſten ſowie ein kurzer Bugſpriet angebracht an welche

drei Segel zur Ueberfahrt geſetzt werden können An Bord er
u wei Revolverkanonen zur Vertheidigung Aufſtellung Derampfee iſt bereits auf der Helling vollſtändig fertig und hat ſchon

Maſchine e alles an Bord um noch im Laufe dieſes Monats
nach Kamerun übergeführt zu werden ge dieſem Zweck wird
derſelbe zunächſt eine Beſatzung der kaiſerlichen Marine von
17 Köpfen erhalten

Deutſche Goethe Geſellſchaft

Bericht der Saale Ztg
z Weimar 20 Juni

Unſere Muſenſtadt iſt von neuem dazu beſtimmt der Mittel
punkt einer literariſchen Bewegung von höchſter Bedeutung zu
werden Mit dem Hintritt des Freiherrn Walther von Goethe
im April d war bekanntlich das berühmte Geſchlecht erloſchen
und der reiche literariſche Nachlaß ſowie die bedeutenden Kunſt
ſammlungen fielen dank einer glücklichen Eingebung den letzt
willigen Beſtimmungen entſprechend theils an den Staat theils
an die Frau Großherzogin um durch dieſe Mittelsperſonen nach
Sichtung und Ordnung der Sammlungen und des literariſchen
Nachlaſſes als ein Vermächtniß des großen Dichters an die
deutſche Nation derſelben voll und ganz zurückgegeben zu werden
Da war denn auch der Augenblick gekommen einen längſt gefaßten
Plan zur Ausführung zu bringen die Bildung einer auf dem
klaſſiſchen Boden Weimars zu errichtenden Goethe Geſellſchaft
zur Pflege der mit dem Namen Goethe s verknüpften Literatur
des 18 und 19 Jahrhunderts und Vereinigung der auf dieſem
Gebiete ſich rege bethätigenden lebensvollen Forſchung die Grün
dung einer Genoſſenſchaft wie ſie in der Deutſchen Shakeſpeare
Geſellſchaft bereits ein geeignetes Vorbild bietet

Der zu dieſem Zwecke unter dem 9 Juni von Goethefreunden
in Weimar Jena und Berlin veröffentlichte Aufruf an alle die
jenigen Förderer und Freunde deutſchen Geiſteslebens welche
bereit ſind ſich an der gemeinſamen Arbeit im Zeichen Goethe s
zu betheiligen fand bis weit hinaus über die Grenzen unſeres
deutſchen Vaterlandes lebhaften Wiederhall und vollſte Zuſtimmung
ſodaß man der konſtituirenden Verſammlung welche für den 20
und 21 Juni nach Weimar berufen war im voraus mit großen
Erwartungen entgegenſehen konnte zumal der Großherzog und
die Frau Großherzogin ihr hohes Intereſſe durch Gewährung
bedeutender Mittel behufs Ausbau des GoetheMuſeums bezw
literariſcher Publikationen bereits betheiligt hatten

Die konſtituirende Verſammlung wurde in dem von der
Armbruſt Geſellſchaft in dankenswerther Weiſe überlaſſenen und

uit einem Abguß der Tripel ſchen Goethebüſte geſchmückten Saal
kurz nach 11 Uhr durch den Generalintendanten Baron v Losn

in Gegenwart des Erbgroßherzogs eröffnet Baron v Losn be
grüßte die Anweſenden und verlas ein Expoſé die Vorgeſchichte
der Begründung einer Goethegeſellſchaft wie der Gedanke bereits
vor Jahren angeregt ſei ohne daß es möglich war namentlich
in Hinblick auf den damit verbundenen Koſtenpunkt die Aus
führung zu ermöglichen Weiter theilte Baron v Losn den Wort
Laut des Walther v Goetheſchen Teſtaments mit ſoweit daſſelbe
die der Frau Großherzogin vermachten GoetheManuſtripte betrifft
und verbreitete ſich des weiteren darüber in welcher Weiſe die

I Beilage zu Nr 143 der Saale Zeitung 23 Juni 1885
Frau Großherzogin die hohen literariſchen Schätze zu verwerthen
gedenke Zunächſt ſolle eine Neuausgabe der GoetheſchenWerke veranſtaltet werden auf Grund der im Archiv vorhandenen

Dokumente Dies ſei nicht nur ein nationaler Wunſch ſondern
auch ein nationales Bedürfniß Weiter ſolle auf Grund des

Behandlung verfaßt werden ſowie das Archiv ſelbſt ſobald für
die Aufnahme deſſelben geeignete Räumlichkeiten gefunden der
Oeffentlichkeit zur Benutzung übergeben werden Von der zu
gründenden Goethe Geſellſchaft ſolle analog der Shakeſpeare
Geſellſchaft ein Jahr buch herausgegeben werden ſowie falls das
Bedürfniß vorliege die Veröffentlichung weiterer Publikationen
folgen ſolle Endlich habe man die Errichtung einer Goethe
Bibliothek in Ausſicht genommen um beim Studium des

er Archivs den Forſchern die nöthigen geiſtigen Handhaben zu
n

Die Verſammlung wählte nunmehr durch Acclamation den
Generalintendanten Baron v Loen als Vorſitzenden und trat in
die Statutenberathung ein Dieſelben wurden im weſentlichen
ſo wie vorgeſchlagen angenommen Danach iſt der Zweck der
Goethe Geſellſchaft für welche die Verleihung der Rechte einer
juriſtiſchen Perſönlichkeit nachgeſucht werden ſoll die Pflege der
mit Goethes Namen verknüpften Literatur ſowie die Vereinigung
der auf dieſem Gebiete ſich bethätigenden Forſchung Zur Er
reichung ihres Zweckes wird die Goethe Geſellſchaft namentlich
jährlich Zuſammenkünfte der Mitglieder zu gegenſeitigem
Meinungsanstauſche veranſtalten ſowie größere Veröffentlichungen
welche auf Goethe und deſſen Wirken Bezug haben Daneben
wird die Geſellſchaft ihre Thätigkeit der Herausgabe eines Goethe
Jahrbuches zuwenden Anregung zur theatraliſchen Darſtellung
Goethe ſcher Werke und zu gleichmäßiger Bearbeitung und
Jnſcenirung derſelben ſowie zu Vorleſungen aus und über
Goethe geben ferner die Schaffung einer Goethe Bibliothek an
ſtreben deren Aufſtellung im Goethe Archive zu Weimar erbeten
werden ſoll nicht minder auch Erwerbungen für das Goethe
Archiv und das Goethe Muſeum zu Weimar ins Auge faſſen
und ihren Mitgliedern empfehlen daß ſie an ihren betreffenden
Wohnorten zeitweilig Zuſammenkünfte zur Förderung des Ge
ſellſchaftszwecks veranſtalten Ueberhaupt aber wird die Goethe
Geſellſchaft dafür Sorge zu tragen beſtrebt ſein daß wie Goethes
eigenes Wirken und Schaffen ſo auch der Goethe Forſchung
immer weitere Gebiete im geiſtigen Leben der Nation erſchloſſen
werden Der bleibende Sitz der Goethe Geſellſchaft und der
Mittelpunkt der Geſchäftsführung iſt Weimar Die Mitgliedſchaft
der Goethe Geſellſchaft wird durch Zahlung eines Jahres
beitrages in der Höhe von 10 M erworben Die Mitgliedſchaft
berechtigt zur Theilnahme an den Generalverſammlungen und
zur Abſtimmung in denſelben zur Benutzung der Goethe
Bibliothek und zum unentgeltlichen Bezuge des Goethe Jahr
buches Auch werden den Mitgliedern hinſichtlich der Ver
öffentlichungen der Geſellſchaft Vorzugspreiſe in Ausſicht geſtellt
Für beſondere Verdienſte um den Zweck der Geſellſchaft darf
deren Vorſtand Ehrenmitglieder ernennen Alljährlich findet in
Weimar eine vom Vorſtand zu berufende Generalverſammlung
ſtatt welcher eine öffentliche Goethe betreffende Vorleſung
vorausgehen wird Der Verſammlung wohnten etwa 100
Theilnehmer bei die faſt durchweg ihren Beitritt zur neu kon
ſtituirten Goethe Geſellſchaft erklärten Von einigen Mitgliedern
der Geſellſchaft wurde zum Schluß der Sitzung der Antrag ein
gebracht an Se Königl Hoheit die Bitte um Annahme des
Protektorats zu ſtellen und hierzu den Vorſtand zu beauftragen
Dieſem Antrage wurde einſtimmig Folge gegeben
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Weimar 21 Juni
Die Präſenzliſte der Theilnehmer an der konſtituirenden Ver

ſammlung der Deutſchen Goethe Geſellſchaft wies viele Namen
auf von gutem Klang und hoher literariſcher Bedeutung Unter
anderen nennen wir Prof Erich Schmidt Wien Prof Dr
Kuno Fiſcher Heidelberg Prof Dr Goſche und Dr Hart
wig aus Halle Prof Dr Scherer Prof Dr Geiger und
Dr Hans Hopfen aus Berlin Miniſter Dr v Gerber und

Delbrück Dr Lietzmann Dr Eucken Lorenz Kluge und
Oberlandes Gerichtsrath Prof Dr Fuchs ans Jena ſowie der
Staatsminiſter Dr Stichling Geh Rath Frhr v Groß
Rechtsanwalt Dr Keil Hofrath Ruland und Dr Oelſchläger
aus Weimar

Bei dem im Saale der Vereinsgeſellſchaft abgehaltenen
Feſteſſen toaſtete Staatsminiſter Dr Stichling auf das
Wohl der Kaiſerl Majeſtäten Miniſter Dr Gerhber
bezw Prof Dr Delbrück auf das großherzogliche Haus und das
Geburtstagskind die Goethe Geſellſchaft Nachdem auch Geh
Rath Fiſcher der Erbin des Goethe Archivs gedacht und ſein
Glas geleert hatte auf die geiſtige Arbeit der Goethe Geſellſchaft
ſprach Hr v Loeper dem Lokal Comite für deſſen Mühewaltung
den wärmſten Dank aus Endlich wurde nachſtehendes mit Be
geiſterung aufgenommenes Telegramm an die Kaiſerin ab
geſandt

Die Deutſche Goethe Geſellſchaft bringt am erſten Tage ihres
Beſtehens Ew Kaiſerl Majeſtät der unter den Strahlen von
Goethe s Genius erblühten Enkelin Karl Auguſt s die ehr
erbietigſten Huldigungen dar mit der Verſicherung daß ſie bis
zum letzten Tage ihres Beſtehens in des unſterblichen Dichters
Geiſt für Deutſchlands höchſte Güter zu wirken beſtrebt
ſein wird

Auf dieſe Depeſche ging denn auch alsbald die Antwort der
Kaiſerin ein Das Telegramm lautet

Jch danke der Goethe Geſellſchaft bewegten Herzens für die
mich hocherfreuende Begrüßung und bitte mich als Mitglied
aufzunehmen Möchte es ihr vergönnt ſein mehr und mehr
den unſterblichen Werth der Werke des großen Sohnes unſeres
geliebten deutſchen Vaterlandes zum Gemeingut Aller zu
machen Auguſta Kaiſerin Königin

Heute vormittag eröffnete 5411 Uhr Generalintendant Baron
v Losn wiederum die Sitzung und theilte vor Eintritt in die
Tagesordnung den Wortlaut der Depeſche mit Dieſelbe wurde
mit lautem Bravo begrüßt und der Dank der Verſammlung
durch Erheben von den Plätzen zum Ausdruck gebracht Nach
Annahme der Satzungen erklärte Baron v Loen die Deutſche
Goethe Geſellſchaft als konſtituirt und theilte der Verſammlung
mit daß weit über 100 Perſonen bereits ihren Beitritt
erklärt hätten Weiter wurde von der Verſammlung
die B von Lokalcomite s in größeren Städten
in Ausſicht genommen während von einem beſonderen
Aufruf durch die Zeitungen abgeſehen werden ſoll Der
heutigen Sitzung wohnte auch der Präſident Simſon bei Vor
Wahl des Vorſtandes erbat Miniſter v Gerber das Wort und
ſtellte indem er darauf hinwies daß für alle Anweſende wohl

der erhabenſte Eindruck geweſen der Ernſt und Eifer mit dem

Archivs eine umfaſſende Goethe Biographie in einheitlicher l

Geh Rath v Beaulieu ans Dresden die Profeſſoren Dr
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ſich die Frau Großherzogin der ihr zugefallenen Aufgabe das
Vermächtniß der Nation zurückzugeben gewidmet habe den An
trag durch den zu wählenden Präſidenten der Frau Großherzogin
den ehrerbietigſten Dank der Goethe Geſellſchaft für ihre Hin
gnana die ſie der GoetheSache gewidmet überhringen zu
aſſen

Jn den Vorſtand wurde ſodann gewählt Präſident Simſon
v Loeper Prof K Fiſcher Paul Heyſe v Beaulieu
Kurator Eggeling Jena v Loen Weimar Ruland
Weimar Rümelin Prof Scherer Berlin und Erich
Schmidt Wien

Nachdem noch der Verſammlung durch den Generalintendanten
Baron v Losn kundgegeben worden war daß auch das Wit
thumspalais und das Römiſche Haus außer dem Goethehaus
und dem GoetheArchiv für die Mitglieder der Deutſchen Goethe
Geſellſchaft geöffnet ſeien erhielt der Direktor des weimariſchen
Muſeums Hofrath Ruland das Wort zu einem Vortrage über
die hinterlaſſenen Kunſtſammlungen Goethe s Die
ſelben ſeien noch wie bisher in den zwei nach der Straße zu
belegenen Zimmern untergebracht und gäben da der Raum es
nicht anders geſtatte gleichſam nur Stichproben von der eigent
lichen Kunſtſammlung des Dichters deſſen Wiſſen Können
und Sammeln keinem nur denkbaren Gebiete fern geſtanden
habe Er Redner habe das Gefühl der Rührnng und
Bewunderung empfunden beim Oeffnen der vielen Kiſten und
Mappen und überall habe er die Spur des großen Geiſtes zu

entdecken vermocht Da ſei zunächſt eine ſchöne Sammlung von
Gipsabgüſſen ſowie intereſſanten Handzeichnungen alter Meiſter
Hier läge der Schwerpunkt in den der niederländiſchen Kunſt an
gehörigen Darſtellungen während die italieniſche Schule nur ſehr
ſchwach vertreten ſei Jntereſſant ſo führte Hofrath Ruland
aus ſind auch die von perſönlichen Freunden zuſammengelegten
Sachen wie von dem frankfurter Maler Katz der Angelika
Kaufmann c Bei allen Bildern könne man den Eindruck ver
folgen den dieſelben auf Goethe gemacht da dieſer an den Rändern
der Blätter ſtets ſeine handſchriftlichen Bemerkungen nieder
geſchrieben habe Bemerkenswerth ſei die kunſtgewerb
liche Sammlung Goethe s die nicht etwa einem
Raritäten Kabinet gleiche ſondern auf Grund einer
ſtreng wiſſenſchaftlichen Baſis aufgebaut ſei was umſomehr
bewundert werden müſſe als Goethe zu ſeiner Zeit auf dieſem
Gebiet wohl allein ſtand Die vorhandenen Majoliken ferner ſowie
die große Anzahl italieniſcher Medaillen böten nach jeder Richtung
hin ganz unſchätzbare Sachen ja Unica und ſeien was die Me
daillen betreffe wohl an 2000 Stück vorhanden darunter ein
großer Prozentſatz von bisher völlig unbekannten Sachen Von
hervorragender Bedeutung ſeien auch die ſogenannten Blaguettes
italieniſche mit dem Hammer getriebene Bronze Arbeiten die alle
mit großem Fleiße angefertigt ſeien da die Verfertiger ſie zumeiſt
für ſich ſelbſt für ihre Hausaltäre oder auch auf Beſtellung für
ſehr vermögende Leute angefertigt hätten Endlich aber müſſe der
Sammlung von Goethe Portraits ſowie der Familienbilder
gedacht werden und der von Goethe ſelbſt herrührenden Hand
zeichnungen auf Grund deren man dem Dichter ein gewiſſes
künſtleriſches Talent nach dieſer Richtung hin nicht abſprechen
dürfe und er ſelber ſei ſich ja bekanntlich in früheſter Zeit
nicht klar darüber geweſen ob er ſeine Thätigkeit
auf künſtleriſchem Gebiete ſeinem literariſchen Wirken
nicht vorziehen ſolle Wenn dies führte Hofrath Ruland weiter
aus in großen Zügen der Beſtand der jetzigen Kunſtſammlungen
ſei ſo würde doch das weimariſche deutſche National Muſenm
durch die Jnteſtaterben der von Donnersmarck ſchen und Vulpius
ſchen Familie noch bedeutende Bereicherungen erfahren da die
ſelben im Beſitze noch mancher werthvollen Goethe Reliquien ſeien
die ſie in hochherziger Weiſe dem Goethe Muſeum zu überweiſen
ſich bereit erklärt hätten

Der Vortrag des Redners ſowie dieſe letzte Mittheilung wurden
mit lebhaftem Beifall begrüßt

Mit Spannung ſahen die Goethe Freunde dem zweiten Vortrag
des GoetheKenners v Loeper Berlin entgegen welcher über den
Jnhalt des in den Beſitz der Frau Großherzogin über
gegangenen Archivs einen umfaſſenden Bericht erſtattete ſo
weit ihm dies nach einem zehntägigen Studium möglich war
Die Sammlung ſei in ſechs Schränken untergebracht von denen er

erſt zwei einer genauen Durchſicht unterzogen habe doch glaube
er daß der Jnhalt dieſer Schränke das Wichtigſte berge
und der Geſammtwerth des Archivs ſich danach bemeſſen ließe
Leider geſtatte der Zuſtand der Dokumente nicht daß dieſelben zur
Beſichtigung von Hand zu Hand gegeben würden und deshalb
habe er von Loeper eine Anzahl derſelben gewiſſermaßen
Speziming die einen Ueberblick zu gewähren im ſtande ſeien in
Glaskäſten verdeckt zur Anſicht aufgeſtellt Das älteſte in einer
Frankfurter Zeitung zum Abdruck gelangte Gedicht ſei die Himmel
fahrt Chriſti Das vorhandene Exemplar ſei das einzige bekannte
in der Welt und 1766 gedruckt Von da an ſeien nunmehr
Manuſkripte gleichſam in Etappen bis 1832 bis zum zweiten
Theile des Fauſt vorhanden Wenn die Erwartungen der Nation
etwa darauf gerichtet ſeien daß nach Aufſchluß des Archivs die
Goethe ſchen Geſtalten ein anderes Bild gewähren würden oder
daß man Goethe s Leben von einem anderen Geſichtspunkte auf
faſſen müſſe als bisher ſo ſei dieſe Annahme eine irrige es
würden vielmehr nur einzelne ſtreitige Punkte durch ein ſorgſames
Studium des Archivs ihre endgiltige Erledigung finden Aus
der Jugendzeit des Dichters habe er von Loeper erſte
Manuſkripte des ewigen Juden und des Götz ſowie einige
ungedruckte kleinere Dialoge aufgefunden Auch ſei aus jener
Zeit noch ein Bändchen Gedichte vorhanden Aus der Weimar
ſchen Periode ſei nicht Alles handſchriftlich im Archiv vorgefunden
ſondern ſehr vieles in Kopien Aus der italieniſchen Zeit weiſe
das Archiv die Handſchriften des Taſſo und der Jphigenie
auf während leider mehrere ältere Sachen welche für die Kritik
von höchſter Bedeutung geweſen ſein würden ſo die erſten Ent
würfe zum Fauſt bis jetzt verſchwunden ſeien Jn dieſe Epoche
falle auch die embryoniſche Geſtaltung des Wilhelm WMeiſter
ſowie die frühere Geſtaltung des Taſſo welche beide ebenfalls
aufgefunden ſeien Die römüſche Zeit biete die Elegien und die
venezianiſchen Epigramme welche ihres Jnhalts wegen zunächſt
zurückgelegt ſeien Weiter müſſe auch aus der Zeit von Goethe s
Freundſchaft mit Schiller der erſte Entwurf von Hermann und
Dorothea genannt werden der Achilleus ſowie eine metriſche
Ueberſetzung einiger Bücher der Jlias Von da an ſei bis zur
Zeit des Weſtöſtlichen Divan Alles vorhanden und jedes Ge
dicht mit Angabe des Datums auf einen GroßFolioBogen ge
ſchrieben Von hervorragendſter Bedeutung ſeien aber die auf
gefundenen Tagebücher von denen in den Zeitungen ſchon ſo
mancherlei aber immer nur Falſches berichtet ſei

Goethe habe das Bedürfniß gefühlt ich über die ihn und
ſeine Umgebung betr Vorkommniſſe Au zu machen
und habe dazu zunächſt die Gotha ſchen Kalender benauht vo



e

Beifall aufgenommenen Vortrages gedachte Prof Scherer der

Queblinburg Harzgerdde über Stolberg nach an

mit dem Meſſer abgeſchnitten hat Meine Mittheilung be

allein mit dem Kopfe auf das Trittbrett ſchlug und das

We werden ſoll Der Gutsbeſitzer Fr Aug Bohndorf aus
iſte

1817 an aber Foliobände deren für jedes Jahr vier vorhanden
ſeien Die Tagebücher ſelbſt ſtammen aus den Jahren 1776 bis
1782 Hier macht die italieniſche Reiſe eine Lücke Dieſe ſei aber
mit dem Jahre 1796 geſchloſſen und von da an bis zum 16 März
1832 alſo acht Tage vor ſeinem Tode ſeien die Tagebücher
vollſtändig im Archiv aufgeſtellt Dieſelben ſeien eine unſchätzbare
Quelle für die Biographie Goethes ſowie für die Entſtehung der
Werke ſelbſt Die letzte Abtheilung des GoetheArchivs umfaſſe

c c t

Das Grubennnglück von Clifton Hall
Die uns aus London zugegangenen brieflichen Mittheilungen

über die am Donnerstag morgen in dem Kohlenbergwerke
CliftonHall unweit Mancheſter ſtattgehabte Exploſion ſchlagender
Wetter beſtätigen durchaus die erſten Meldungen über die Größe
des ſchrecklichen Unglücks Das Bergwerk wird in drei Schichten
betrieben Zur Zeit der Exploſion befanden ſich mehr als 300
Männer und Knaben in der Grube bei der Arbeit und von dieſen

die überaus zahlreich vorhandenen Briefſchaften Zunächſt
Goethe s Briefe aus ſeiner Studentenzeit 1765 1768 die an
einen Freund in Deſſau gerichteten und die Briefe an ſeine
Schweſter die bereits im nächſten GoetheJahrbuch zum Abdruck
gelangen ſollen Ferner enthalte das Archiv Briefe von Goethe
in ſeiner Eigenſchaft als Rechtsanwalt ſowie aus den Jahren
1776 90 ſtammende und an den Miniſter Fritſch in Weimar
gerichtete Briefe ſowie ſolche aus Rom

Aus der Fülle der vorhandenen Briefe ſeines fürſtlichen
Gönners Karl Auguſt ergebe ſich von ſelbſt daß die bereits
erfolgte Ausgabe dieſer Briefe eine verfehlte ſei und einer Er
neuerung bedürfe Jntereſſant ſeien ferner 180 Briefe von
Freundinnen des Dichters ſowie eine Anzahl kleiner von Haus
zu Haus gerichteter Zettel der Frau von Stein die z B auf
einem derſelben noch vor dem Schlafengehen nach der erſten Auf
ſührung des Taſſo dem Autor den Ausdruck ihrer Bewunderung
übermittelt Von großem Jntereſſe feien auch die Briefe von
Goethe s Frau der Chriſtiane Vulpius Die Brieſſchaften ſeien von
1792 an in ununterbrochener Reihe bis 1816 dem Todesjahre der
Vulpius vorhanden und für die Goethe Geſellſchaft ſei es eine
ſchöne Aufgabe aus dieſen Briefen recht bald eine Auswahl zu
veröffentlichen Zum Schluß ſeines Vortrages dem das Audito
rium mit großer Spannung folgte bemerkte Redner daß er
den wiſſenſchaftlichen Theil der Mannſkripte noch nicht habe
einſehen können ſowie die auf die italieniſche Reiſe bezüg
lichen Papiere da dieſelben ſehr vergilbt ſeien doch werde
es hoffentlich gelingen durch das Scheidewaſſer des Geiſtes
der Nation das zu gewähren worauf ſie Anſpruch habe

Den dritten Vortrag hatte Profeſſor Scherer Berlin über
nommen und zwar erſtattete derſelbe Bericht über die vorhandenen
Materialien zum Fauſt Jn äußerſt feſſelnder Weiſe citirte
Yedner einzelne Stellen und Scenen aus dem unſterblichen Werk
und gab an der Hand der im Archiv aufgefundenen Materialen
der handſchriftlichen Bemerkungen des Dichters und ſonſtiger
äußerer Momente welche auf die Entſtehung des Werkes hin
deuteten Aufſchluß über das Weſen des Fanſt und die Ent
ſtehung der Dichtung ſelbſt Zum Schluß des mit lang anhaltendem

ſtillen Goethe Gemeinde und ihres Hohenprieſters Samuel
Hirzel der Gemeinde die ſchon längſt das angeſtrebt habe was
nun von der Deutſchen Goethe Geſellſchaft vorbereitet
werde und die uunmehr im Geiſte Schillers an ihre Arbeit
gehen möge

Während am Sonnabend abend im Hoftheater eine Aufführung
von Goethe s Stella ſtattgefunden waren die Theilnehmer
an der konſtituirenden Verſammlung der Deutſchen GoetheGeſell
ſchaft bei Hof nach Belvedere geladen

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in un

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 20 Juni Die Fortſetzung der Bahn

r

Berga zur Einmündung in die Halle Kaſſeler Staatsbahn ſcheint
nun dennoch zu ſtande zu kommen Die Stadt Stolberg hat
vorgeſtern dazu 15,000 M gezeichnet und hofft zwiſchen Stolberg
und Rottleberode einen Bahnhof angelegt zu n und der Graf
von StolbergStolberg welcher ſich ſ Z geſträubt haben ſoll
gegen die Durchführnug der Berlin Weßtzlarer Bahn durch ſein
Gebiet wird eine größere Zahl von Aktien zeichnen Die ver
anſchlagte Total Banſumme dürfte zu mehr als drei Viertel
bereits gezeichnet ſein Bei Wollersleben wurde geſtern
auf dem Bahnübergange das dreijährige Töchterchen eines
Arbeiters todt aufgefunden aller Wahrſcheinlichkeit nach iſt das
Kind geſtern abend 6 Uhr vom Güterzuge überfahren und

ne worden ohne daß jemand etwas geſehen hat Der
eber Franz Vogt aus Küllſtedt wurde geſtern von der Straf

kammer zu Heiligenſtadt zu 1 Jahr Gefängniß und 2 ar
Ehrverluſt verurtheilt weil er im April d J auf der Chauſſee
zwiſchen Küllſtedt und Dingelſtedt 15 junge Obſtbäumchen

treffs des entſprungenen Gefangenen ergänze ich dahin daß
der Handarbeiter Dellemann aus Heiligenſtadt welcher den
Knnſtreiter Bornheim nach 337 zu transportiren hatte dieſem
als er bei Sollſtedt aus dem Zuge ſprang und fortlief nachſtürzte

Genick brach

M Seehaufen i 20 Juni Der Förſter Ebng in
Salzwedel feierte ſein 50jähriges Die nſtjubiläum Jn Neu

aldensleben haben die Arbeiter der Handſchuhfabrik
ebr Albrecht etwa 50 einer Lohndifferenz wegen die
rbeit eingeſtellt Die ſtrikenden Arbeiter ließen Unter

handlungen mit ihren Arbeitgebern führen letztere hatten aber
bereits auf Erſatz Bedacht genommen und ſo ſahen ſich viele der
brodlos gewordenen Arbeiter genöthigt die Stadt zu verlaſſen

88 Naumburg 20 Juni Vor dem Schwurgericht wurde
vorgeſtern die begonnene Verhandlung vertagt da noch ein Zeuge

ar dt 1836 geb war angeklagt im Civilprozeß einen ihm
zugeſchobenen Eid wiſſentlich falſch geſchworen zu haben In 8,45
nicht öffentlicher Sitzung wurde geſtern die Magd Emilie Bertha

rieſe Schachtarbeiterstochter aus Wählitz wegen fahrläſſiger
ödtung ihres am 9 Febr geborenen zweiten unehel Kindes zu

2 Jahren Gefängniß und Erſtattung der Koſten verurtheilt Die
kaum Zwanzigiährige hatte vor und nach ihrer Entbindung be

rrlich geleugnet und das getödtete Kind verſcharrt wo es durch
ufall da eine Mauer eingeſtürzt im März gefunden wurdeie Schwurgerichtsperiode ſchloß ſiernnt

AHK Aus Thüringen 20 Jn einer Denkſchrift die jetzt
der Hr Oberbürgermeiſter Muther in arg über die Ver
waltung des Gemeindeweſens der Stadt Koburg in den
letzten 20 Jahren herausgegeben iſt von weitergehendem Intereſſe
der Nachweis daß die ſtädtiſche Sparkaſſe im erſten Jahre
ihres Beſtehens 1825 einen Beſtand von 28 Gulden 24 Kreuzer
aufwies während ſie nach 60 Jahren 1885 über einen
Kapitalſtock von 9,568 914 M verfügt Bei einer Einwohnerſchaft
von 16,900 Seelen hat Koburg 12 Schutzlente welche auch den
n Nachtwachtdienſt ſeit 1873 verſehen Das Nachtwächter
nſtitut iſt ſeit 12 Jahren aufgehoben Bis dahin beſtand in
burg die mittelalterliche Einrichtung daß die Nachtwächter von

Stunde zu Stunde die Straßen paſſirten und die Zeit mit den
bekannten Verſen ausriefen Köſtlich ſo heißt es in der Denkſchriſt
muß es geweſen ſein als noch der langjährige wackere Stadt und
iletzt Thurmwächter K ſeine Tute erſchallen ließ und mit
äſtiger Stimme Hört Jhr Herrn und laßt Euch ſagen unſere
lock hat rief dann aber plötzlich innehielt weil er die
tunde die er zu rufen hatte nicht mehr wußte und nach kurzem

pergeblichem Beſinnen mit den weithin vernehmbaren Worten

waren 160 in der unterſten Schicht d i 540 m unter der Erd
oberfläche beſchäftigt Die Detonation war ſo laut daß ſie
mehrere Meilen weit deutlich gehört wurde und die aus der
Mündung der Grube aufſteigenden Flammen und Staubwolken
ließen keinen Zweifel über die Gegend wo das Unglück ſich
ereignet hatte Sofort wurden energiſche Maßregeln zur Rettung
der in der Tiefe befindlichen Arbeiter ergriffen an Frei
willigen zur Ausführung dieſes gefährlichen Werkes fehlt es bei
derartigen Gelegenheiten ja niemals Hunderte von braven Burſchen
waren bereit zur Rettung ihrer Kameraden aus der Tiefe das
eigene Leben zu wagen aber längere Zeit waren ihre beſten An
ſtrengungen vergebens Die drei Wege auf denen das Jnnere
der Grube erreicht werden kann wurden alle blockirt gefunden
Der Hanptſchacht war von den durch die Gewalt der Exploſion
feſtgerammten Fahrkäſten verſtopft und der zur Ventilation des
Bergwerks dienende Schacht war durch losgeriſſene Kohlenmaſſen
unpaſſirbar gemacht Eine unterirdiſche Paſſage welche mit einer
anderen etwa 1 Meile entfernten Grube in Verbindung ſteht be
fand ſich in keinem beſſeren Zuſtande Endlich indeß hatte man 8
ſich durch den Hauptſchacht einen Weg nach den beiden oberen
Schichten gebahnt und die meiſten dort beſchäftigten Arbeiter
wurden lebend an die Oberfläche befördert Es war nunmehr
augenſcheinlich daß die Exploſion in der unterſten Schicht ſtatt
gefunden hatte obwohl ſie nicht ganz ohne Wirkung auf die
anderen Schichten geblieben war Es wurden auch mehrere
Leichen gefunden und viele der Geretteten ſind mehr oder minder
verletzt Nach der unterſten Schicht dem Trencherhone Saum
konnten die Rettungsmannſchaften nicht vordringen da die Luft
in dem Schacht ſo von Gaſen geſchwängert war daß es für
menſchliche Weſen unmöglich war darin auszuhalten und das
Mißlingen der Rettungsarbeiten aus dieſer Urſache läßt wenig
Hoffnung daß irgend etwas für die 160 Unglücklichen gethan
werden kann die innerhalb der unterſten Schicht begraben ſind
Wahrſcheinlich ſind ſie ſämmtlich todt denn eine Exploſion welche
ſolch ſchreckliche Wirkungen in einer gewiſſen Entfernung hatte
muß viel unheilvoller in der Schicht gewirkt haben wo ſie ſich
thatſächlich ereignete Die Urſache des Unglücks iſt bis jetzt un
bekannt Das CliftonHallBergwerk wurde für eins der ſicherſten
im Diſtrikt gehalten

Vom Sonnabend wird uns noch mitgetheilt daß bis Freitag
abend 83 Leichen an die Oberfläche gebracht waren während ſich
noch mehr als 70 in der Tiefe befanden

Aus den Bädern
O BadenBaden 18 Juni Die am 22 27 und 31 Aug

ſtattfindenden großen Rennen ſcheinen die der früheren Jahre
zu übertreffen Die Nennungen erfolgten bereits Zukunftspreis

,000 M 57 Unterſchriften Stadtpreis 6000 31 Unter
u Altes Badener Jagdrennen
ſchriften St Leger Handicap Preis 10,000 41 arten
Kosmopolitiſches Handicap Preis 4000 M 48 Unterſchriften
Großes Badener Handicap Steeple Chaſe Preis 20,000
41 Unterſchriften Jm ganzen 20 Rennen mit Ehren und Geld
preiſen im Werthe von 140,500 M Die Apparate zurmechaniſchen Heilgymnaſtik im hieſigen r ins
im Verlauf der gegenwärtigen Saiſon ſo vielfach und mit ſolchem
Erfolg e Rheumatismus Schwächen einzelner Körper
theile Fettleibigkeit Störungen des Blutkreislaufs c benutzt
worden daß die Regierung namhafte Geldmittel zur Vermehrung
derſelben in Ausſicht genommen haben ſoll Morgen wird
nachdem der engliſche Gedankenleſer Cumberland hier vor
Wochen ſeine Triumphe feierte ſich ſein deutſcher Kollege Rößner
im Konverſationshaus produziren Die Kurliſte zählt bereits
16,055 Perſonen für Juli ſollen viele größere Wohnungen beſtellt
ſein Das Wohnungsnachweisbureau hat deren ſtets jedem per
ſönlichen Wunſche entſprechend zu vermiethen und kommt ſo
einem längſt empfundenen Bedürfniß ankommender Kurgäſte ent
gegen Auf der am letzten Sonnabend abgehaltenen Reunion
wurde trotz des warmen Wetters eifrig getanzt Allerdings ſinddie Säle ſo gut ventilirt daß die Atmoſphäre nie drückend wirkt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 17 Juni Jn der geſtrigen Comite Sitzung wurde als Termin

für die Abhaltung der 12 Maſtvieh Ausſtellung in Berlin der 5
und 6 Mai 1886 beſtimmt Mit dieſer Maſtvieh Ausſtellung ſoll auch wieder
eine Ausſtellung von Maſchinen Geräthen und Produkten für dieLand wirthſchaft und das Schlächtergewerbe verbunden ſein

Wien 19 Juni Nach dem offiziellen Saatenſtandsberichte für
die öſterreichiſche Reichshälfte verſpricht der Weizen eine gute Mittelernte
Roggen ſteht ſchütter hat jedoch unter günſtigen Verhältniſſen abgeblüht
Gerſte und Hafer haben durch Dürre ſtark gelitten Hackrüchte ſind in der
Entwickelung zurückgeblieben Obſt Wein und Hopfen laſſen eine günſtige
Ernte erwarten

Die N Fr Pr erfährt die Böhmiſche Weſtbahn habe ihr geſammtes
Betriebsmaterial aus Deutſchland zurückgezogen um eventuellen Valntaprozeſſen
bei der Kapitalrückzahlung am 1 Juli etwaige Pfand Objekte zu benehmen

Kupondifferenzen Dux Bodenbacher Aktten und Oeſterr
Lokalbahn Aktien werden vom 22 d ab exel Dividendenſcheine pro
1884 gehandelt Die en e beſtimmte ſür die erſteren

von 7,35 Proz für die anderen einen ſolchen von
3

Waagxen und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
19 Juni 20 Juntr

a r h uKryſtallzucker II
Kornzucker 96 26,60 27,00 26,60 27,00
Kornzucker 95 P 26,60 26,00 256,60 26,00t Send 25 30 2590 25 90 20,90

0 ungdo Rend 765 21,00 22,50 21,60 22,50
Tendenz am 20 Juni Ruhig

19 Juni 20 Juniein Brodraffinade 2 a Mein Brodraffinade 33,00 33,00
od Melis 77 uGem Kaffinade 31,25 31,75 31,25 31,75

Tendenz am 20 Juni Sehr feſt
Die Lelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 20 Juni Bericht von Eberhd Mence Rohzucker
dieswöchigen Geſchäftsverkehr machie ſich in Uebereinſtimmung mit der

opperſch wißt oder net ob s wißt odex nichtzu Wellerlrott o Jbr ß nicht und einem

reis 10,000 23 Unter Se

nach Qualität per dieſen Monat

doch der Markt auf s neue lrn ar h behauptet gelten e h e als genden
Raffinirter Zucker Rohzucker lariſationenRaffinade ſt M 33,50 excl F Dr Frühling v un bie

ucker M inclMelis I 4 33,00 7 Kryſta 28Melis II 32,00 32,50 Koöornzucker 96 27,00 26,60 excl
gem 33,00 34,00 incl S 26,00 25,60WMelis I 31,00 31,60 88 R 265,90 25,50
Wü e cker I 86,00 K Nachpr 93 89 m 77772n I 3b W 4 75 R 22,50 21,50
Rübenmelaſſe 439 Be h effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
Ia zur Entzuckerung 3 20 M und IIa für Brennereien 3,00 2,60
Die Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg FParttz 20 Juni Telegr Rohzucker 68 ruhig loco 47,00 à
Weißer Zucker feſt Nr 9 100 kg pr Juni 49,50 pr Juli 4v,75 pr
Juli Aug 49,80 pr Okt Jan 52,50

London 20 Junt Telegr Havannazucker Nr 12 17 nom Rüden
Rohzucker 16 feſt

ReweYork 20 Juni Telegr Falr refining Muscovades 5,25
Kaffee

Hamburg 20 Juni Telegr Kaffee ruhig Umſaß 2500 Sack
NeweYork 20 Jun Telegr Fair Rio 8,20

Petroleum
Bremen 20 Juni Telegr Schlußbericht Standard wilte loco

S T gen 7,40 bez u Br per Aug 7,50 bez u Br per Aug Dez 7,70
u Br Höher
Hambürg 20 Juni Telegr Standard white loco 7,25 GBr 7,20

Gd per Juni 7,10 Gd per S 7,50 Gd
Stettin 20 Juni Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Targ

Caſſa 7,70 M
Beriin 20 Juni Amtl dtrſt Raſſinirtes Standard whlte per

300 Kg mit Faß in Poſtenzvon 100 Ctr Termine feſt Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco 23,20 bez per dieſen Monat 23,10 pere per Juli Aug W per Aug Sept per

kt 23,60 R per kt Nov per Ott Nov n v per
ov Mäkwrtre 20 Juni Telegr Schlußber cht Raffinirt Type welß

loco 18 bez 18 Br per Juli bez 18 Br per Ang 18 bez 18
Br per Dez 19 bez 19 Br z

New York 20 Juni Telegr Raffinlrtes Petroleum 70 Abel Teſtin NewYork 77 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 67/, do Plipe line Certificates D 825/ C

Spiritus
Berlin 20 Juni Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine feſt Gekündigt Liter Kündigungsprelß
M Loco mit Faß pr dieſen Monat 43,0 42,9 bez pr Junk

Juli 43,0 42,9 bez pr Jult Aug 43,0 42,9 bez pr Aug Sept 43,9 43,8
bez per Sept Okt 44,5 44,3 44,4 bez pr Okt Nov 44,2 bez pr Nov
Dez 44,2 44,1 bez Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
m aß 483,1 b ab Speicher bez pr Juni Juli bez per
uli Aug bezMan deburg 20 Juni Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco

ohne Faß 43,30 43,80 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 20 Juni Hermann Walther Wochenbericht

Ueber Spiritus läßt ſich kaum neues berichten die Luſtloſigkeit hält an und
Känfer wie Verkäuſer ſtehen ſich abwartend gegenüber Da die Termine der
neuen Campagne nicht wie in andern Jahren einen größeren Deport aufweiſen
ſondern ca 1 M höher ſtehen als unſere jetzigen Preiſe ſo können Lagertnhaber
mit dem Verkaufe noch ruhig abwarten zumal Hamburg ſtark exportirt und
vielleicht bald gezwungen iſt auf das berliner Lager zugreifen weil Waare
fehlt Außerdem iſt ein ferneres Weichen unwahrſcheinlich weil Preiſe ſehr
niedrig ſind Kartoffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich notirt von
43,50 44 30 ab Speicher bei freier Vorhaltung der Gebinde wurde willigM mehr bezahlt Termine ſind gefragt da aber die Gebote zu niedrig
waren blieb der Umſatz gering Rübenſpiritus war wenig im Markt
loco 43,30 M bez 43,00 Gd Termine ohne Umſatz da Angebot fehlt die
meiſten Brennereien liegen ſtill weil die Melaſſe zu theuer iſt
Mat i 20 Junt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,80 M Gd

atter
Breslau 20 Juni Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr JuniJult

42,00 pr Aug Sept 43,10 pr Sept Okt 43,30Poſen 20 Junt Lelegr Loco ohne Faß 41,40 pr Juni 41 70 pr
Jult 41,90 pr Aug pr Sept 43,20 pr Okt 43,20 Gekündigt 5000 Lit

r

erStettin 20 Junt Gegr Still loco 42,b0 pr Juni Juli 42,60
pr Aug Sept 43,70 pr Sept Okt 44,20

Hamburg 20 Junt r Still pr Junt 33 Br yr JuliAug 33/ Br pr Aug Sept 33 Br pr Sept Okt 34 Br
Paris 20 Juni Telegr Ruhig pr Juni 47,75 pr Juli 46,25

pr Juli Aug 48,50 pr Sept Dez 50,00 t
Oelſaaten Oele Fettwaaren

Berltn 20 Juni Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 100 kg Gekünd
Winterraps Sommerraps Winterrübſen M
Sommerrübſen M Rüböl pr 109 kg mit Faß Termine ſtill
Gekündigt Ctr Kündigungspreis 46,70 M Loco mit Faß bezohne Faß per dieſen Monat bez pr Juni Jult bez pr
Juli Aug bez ber Aug Sept bez per Sept Okt 49,7 bez
pr Okt Nov 50,2 bez per Nov Dez bez Leknöl pr 100 kgloco M Lieferung

Setpzig 20 Juni Raps pr 1000 kg netto loco M nom
Rapskuchen pr 100 kg netto loco M bez Rüböl pr 100 kg netto
loco 51,00 M Br pr Juni Juli 51,00 M Br per Sept Okt 53,00 M
Br Unverändert

Köln 20 Juni Telegr Rüböl loco 26,70 pr Juli Mr Vreskan 20 Juni Telegr Auböl p Juni 50,50 pr A
re a u e un e r u r un r ugSept pr Sept Okt zu 90 M n

Stettin 20 Juni Telegr Rüböl geſchäftsl pr Juni 49 pr
Sept Okt 49,09 M

Hamburg 20 Juni Telegr Rüböl matt loco 50,00 pr Mat
Peſt 20 Juni Telegr Kohlraps per Aug Sept 12 à 12,
Paris 20 Juni rei Rüböl feſt pr Juni 63,75 pr Jult

64,25 pr Juli Aug 64,50 pr r 66,50 t
New York 20 Juni Telegr Schmalz Wilcox 7,10 do Fairbanks0d do Rohe Hrothers 00

Butter Eier Fleiſch
Berlin 19 S Ermittl d kgl Rindfteibt von der Keule

do ſch00 1 40 do Bauchfleiſch 1,00 1,80 Schweinefleiſch 1,00 1,60 M
Kalbfleiſch 0,89 1,40 Hammielfleiſch 1,00 ,40 M Butter 1,60 60 M
per 1 kg Eier 60 Stück 2,30 80 MNordhaufen 29 Juni Rindſteiſch 1,10 bis 1,30 Schweineſle ch

1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch 1,09 bis
1,10 Sped geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 2,00 bis TaſelIgtter z dis 2,50 M per 1 Kg Eier Schock 2,40 bis 2,60 Käſe 4,00

i 7
New York 20 Juni Telegr Speck 6 C pro Pſd

Hülſenfrüchte
Berlin 19 Junt Marktpr nach Ermittlh d kgl l Erbfengelbe zig Wochen 20 86 Spetſebohnen Wie Lin en

Berlin 20 Jun Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco ſtill
Termine Gekünd Ctr un M Loco 116 119 M

Kahn bez per Junt uli an an bez
per Juli Aug bez per Aug Sept bez in t bezr Okt Nov bez per Nov Dez bez Türkiſcher M bezmerikaniſcher frei Wagen bez Erb en per 190 kg Kochwaare 146
200 M Futterwaare 128 138 M nach Qualität geringe ab Bahn bez

Lelpzig 20 Juni Mais pr 1000 Kg netto loco kleiner rumäniſcher
v amerilaniſ er 125,00 M bez

Wien Telegr Mais pr Jnnt 6,62 Gd 6,65 Br prJnni Juli 6,62 6,65 Br pr MaiJuni 6,45 Gd 6,47 Br
Peſt 20 Juni Telegr Mais pr Juli Aug 6,32 Gd 6,34 Br
New York 20 Junt Telegr Mais New 54 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 20 Juni Weizenmehl Nr 00 24,00 22,00 Nr 0 22,0020,00 Nr O und 1 Roggenmehl Nr d 21 0 20,25Kr 6 und 1 20,00 19,00 per 100 kg brutto incl Sack Feine Pkarken über

Not be ea rin 20 Juni Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109
unverſteuert incl Sack Feſter Gekündigt 1000 Ctr Kündigungspreis 19,95
pr dieſen Monat 19,95 bez per Juni Jult 19,95 bez per Juli Aug 19,95
20,20 bez per Aug Sept 777 bez per Sept Okt 30 40 bez per
Okt Nov S 7 be per Nob Dez unr un zParis 20 di Telegr Mehl 9 Warques feſt pr Juni 46,50 pr
Jult 47,60 pr Juli Aug 48,00 pr Sept 12 Marques 52,00 f

New York 20 Juni Telegr Mehl 3 D 75 C im Faß 100 Pfd

ev s 47 den er r e t dur De tie e tgrmung Kartoffelnr den Artikel geltend un o r neriebedarf wie für ort e Prän dent r hſra nete hen 5 v die h n An u z h nach Ermittl des kgl Poliz Präſid
n nur entgegenkommend un en elen 00u e abwartende Haltung vor ſog ſich die Wochennenſa in engen Rordhanſen 20 Juni Kartofſeln 5,00 5 0 M pr 100 kg

renzen hielten und insgeſammt nur ca 27,600 Ctr betragen Die Preis Stroh Heu
avance a für ſämmtliche Qual ſucceſſive vo bewegt ſich zwiſchen Berlin 10 T Marktpr nach Ermittl d kal Poltz Präſ Stro

e e car mmu r er u zu ca od0 Pf per Ctr billigeren Verkäufen geführt Se der wiedererwachenden per 100 g n
Druck und Verlag von Htto Hendel

m W


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1885


